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So toll feiert der närrische Nachwuchs
Mehr als 300 Besucher feiern in Bad Driburg einen mitreißenden Karneval

Das Kinderprinzenpaar mit seinem Gefolge begrüßt die mehr als 300 Gäste zum Bad Driburger Kinderkarneval.Das Kinderprinzenpaar mit seinem Gefolge begrüßt die mehr als 300 Gäste zum Bad Driburger Kinderkarneval.Das Kinderprinzenpaar mit seinem Gefolge begrüßt die mehr als 300 Gäste zum Bad Driburger Kinderkarneval.Das Kinderprinzenpaar mit seinem Gefolge begrüßt die mehr als 300 Gäste zum Bad Driburger Kinderkarneval.Das Kinderprinzenpaar mit seinem Gefolge begrüßt die mehr als 300 Gäste zum Bad Driburger Kinderkarneval.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
BrunnenstrBrunnenstrBrunnenstrBrunnenstrBrunnenstraße - aße - aße - aße - aße - Ausbau gehtAusbau gehtAusbau gehtAusbau gehtAusbau geht
weiterweiterweiterweiterweiter
Nach der Winterpause gehen vor-
aussichtlich ab Montag, 19. Feb-
ruar, die Arbeiten zur Umgestal-
tung der Brunnenstraße vom Orts-
ausgang Bad Driburg bis zum Ab-
zweig der K 9 Richtung Alhausen
weiter. Dafür muss die Strecke
erneut für den Verkehr voll ge-
sperrt werden. Wir bitten um Ver-
ständnis für die unvermeidbaren
Verkehrsbehinderungen während
der Bauphase.
Flächennutzungsplan wird rechts-Flächennutzungsplan wird rechts-Flächennutzungsplan wird rechts-Flächennutzungsplan wird rechts-Flächennutzungsplan wird rechts-
wirksamwirksamwirksamwirksamwirksam
Die Bezirksregierung Detmold hat

entschieden, dass der Flächennut-
zungsplan für das Stadtgebiet Bad
Driburg ab dem 24.01.2024 rechts-
wirksam ist. Das bedeutet, dass
außerhalb der dort ausgewiese-
nen vier Windkonzentrationszo-
nen die Errichtung von Windener-
gieanlagen aktuell ausgeschlos-
sen ist. Ein drohender Wildwuchs
von Windrädern konnte somit ver-
mieden werden. Jetzt haben nach
langem Planungsprozess alle Be-
teiligten nun für die nächste Zeit
Planungssicherheit.
Bad Driburger Spielscheune fandBad Driburger Spielscheune fandBad Driburger Spielscheune fandBad Driburger Spielscheune fandBad Driburger Spielscheune fand
großen großen großen großen großen AnklangAnklangAnklangAnklangAnklang
Im Rahmen der aktuell laufen-

den „Erlebnis-Angebote“ für Fa-
milien in Bad Driburg gab es ne-
ben kulturellen, bewegungs-
und gesundheitsbezogenen An-
geboten sowie Betriebsführun-
gen auch in diesem Jahr wieder
eine Bad Driburger Spielscheu-
ne. Über 100 Kinder und Eltern
fühlten sich willkommen auf dem
Hof in Reelsen und verbrachten
dort zusammen ein paar harmo-
nische Stunden. Mit diesen An-
geboten zeigen wir, dass Bad
Driburg ein familien- und kin-
derfreundlicher Wohnort ist.
Danke an alle Unternehmen, die
dabei mitwirken!

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Sturm auf das Bad Driburger Rathaus

Prinz Maximilian landete den ent-Prinz Maximilian landete den ent-Prinz Maximilian landete den ent-Prinz Maximilian landete den ent-Prinz Maximilian landete den ent-
scheidenden Treffer auf die Tor-scheidenden Treffer auf die Tor-scheidenden Treffer auf die Tor-scheidenden Treffer auf die Tor-scheidenden Treffer auf die Tor-
wand. Bürgermeister Deppe (vornewand. Bürgermeister Deppe (vornewand. Bürgermeister Deppe (vornewand. Bürgermeister Deppe (vornewand. Bürgermeister Deppe (vorne
rechts) war beeindruckt.rechts) war beeindruckt.rechts) war beeindruckt.rechts) war beeindruckt.rechts) war beeindruckt.

Christa Heinemann (stellvertr. Bürgermeisterin), Bürgermeister Burkhard Deppe, Detlef Gehle (stellvertr.Christa Heinemann (stellvertr. Bürgermeisterin), Bürgermeister Burkhard Deppe, Detlef Gehle (stellvertr.Christa Heinemann (stellvertr. Bürgermeisterin), Bürgermeister Burkhard Deppe, Detlef Gehle (stellvertr.Christa Heinemann (stellvertr. Bürgermeisterin), Bürgermeister Burkhard Deppe, Detlef Gehle (stellvertr.Christa Heinemann (stellvertr. Bürgermeisterin), Bürgermeister Burkhard Deppe, Detlef Gehle (stellvertr.
Bürgermeister) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) erwarteten die Rot-weiße Garde zum Sturm auf dasBürgermeister) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) erwarteten die Rot-weiße Garde zum Sturm auf dasBürgermeister) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) erwarteten die Rot-weiße Garde zum Sturm auf dasBürgermeister) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) erwarteten die Rot-weiße Garde zum Sturm auf dasBürgermeister) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) erwarteten die Rot-weiße Garde zum Sturm auf das
Rathaus.Rathaus.Rathaus.Rathaus.Rathaus.

Mit lautem Helau und allem
was die Konfettikanonen her-
gaben, feierten die Jecken der
Rot-Weißen Garde Bad Driburg
auch in diesem Jahr wieder ih-
ren Einzug in das Bad Dribur-
ger Rathaus am Donnerstag.
Zuvor hatte das Dreigestirn, al-
len voran Prinz Maximilian I.,
mit Unterstützung von Bauer
Johannes I. und Jungfrau Olivia

I., bei einem mit Spannung ver-
folgten ulkigen Torwandschie-
ßen den Rathausschlüssel ero-
bert.
Bürgermeister Burkhard Deppe,
die stellvertretende Bürger-
meisterin Christa Heinemann
und der stellvertretende Bür-
germeister Detlef Gehle, der 1.
Beigeordnete Michael Scholle
sowie zahlreiche verkleidete

Rathaus-Mitarbeiter bejubelten
genauso wie alle anwesenden
Karnevalisten den entscheiden-
den Schuss.
Der Schlüssel war in einer von
Bauhofmitarbeiter Andreas
Rehermann umgebauten Tor-
wand versteckt und konnte erst
herausgeholt werden, als das
Spiel erfolgreich absolviert war.
Nun gab es für alle Feierwüti-

gen kein Halten mehr! Ange-
führt vom Dreigestirn sowie
dem Kinderprinzenpaar Erwin I.
mit Elina I. zog man in den über
und über geschmückten Rat-
haussaal ein, von wo schon die
bekannten Karnevalsmelodien
aus den Lautsprechern schall-
ten.
Hier gab es noch diverse Orden
zu verleihen und eine Tanzvor-
führung der Kinderprinzen-Eh-
rengarde. Auch die Tanz- und
Prinzengarde war dabei. Dann
zog die Rot-Weiße Garde wei-
ter.
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Brunnenstraße: Vollsperrung
außerorts ab dem 19.2.
Die Arbeiten gehen weiter

Die Bauarbeiten an der Brunnenstraße gehen bald weiter.Die Bauarbeiten an der Brunnenstraße gehen bald weiter.Die Bauarbeiten an der Brunnenstraße gehen bald weiter.Die Bauarbeiten an der Brunnenstraße gehen bald weiter.Die Bauarbeiten an der Brunnenstraße gehen bald weiter.

Aktion „Ofenführerschein“
läuft bald aus

Das Angebot
„Spielscheune“ kam gut an

„Richtiges Heizen mit Holz“, das
ist das Thema eines Ofenführer-
scheins, der seit einigen Wochen
in Bad Driburg angeboten wird.
Mit dem in diesem Onlinekurs er-
worbenen Wissen kann man sei-
nen heimischen Kaminofen fach-
gerecht und optimiert bedienen
und so bis zur Hälfte an Brenn-
stoff einsparen bei gleichzeitig
reduzierten Luftschadstoffen - das
verspricht die beteiligte Ofenaka-
demie. Auch in Bad Driburg hat
die Zahl der Kaminöfen in den
letzten Jahren einen regelrech-
ten Boom erfahren. Im Rahmen
der städtischen Klimaschutzakti-

vitäten bietet die Stadt Bad Dri-
burg in Kooperation mit der Ofen-
akademie in der Heizperiode
2023/24 ein Kontingent an ver-
günstigten Zertifikatskursen zum
Betrieb des privaten Kaminofens
an. „Nutzen Sie gerne die hier
angebotene Informationsmöglich-
keit“, lädt Bürgermeister Burk-
hard Deppe zur Teilnahme ein. Nur
noch bis zum 31.03.2024 können
Bad Driburger Bürger die vergüns-
tigten Kontingente buchen.
Das Seminar erfolgt über eine
Online-Plattform im Internet un-
ter https://www.ofenakademie.de/
bad-driburg/.

Nach der Winterpause gehen vor-
aussichtlich ab Montag, 19. Febru-
ar, die Arbeiten zur Umgestaltung
der freien Strecke der K 18 vom
Ortsausgang Bad Driburg bis zum
Abzweig der K 9 Richtung Alhausen
weiter. Dafür muss die Strecke er-
neut für den Verkehr voll gesperrt
werden. Die Dauer der Sperrung
wird - je nach Witterung - vorrau-
sichtlich bis Ende April andauern.
Während der Sperrung bleibt die
Zufahrt bis in die „Berliner Straße“
zur „Klinik Berlin“ aus Richtung In-
nenstadt erreichbar. Ebenso bleibt
die Kreisstraße 9 nach Alhausen
aus Richtung Brakel für Verkehrs-
teilnehmer erreichbar. Der Durch-
gangsverkehr muss die Umleitung
entlang der L 954 und K 9 über

Alhausen nutzen.
Um dem Linienbusverkehr in Alhau-
sen eine Wendemöglichkeit zu bie-
ten ist es zwingend erforderlich, im
Verlauf des „Weberrings“ ein Hal-
teverbot einzurichten. Die Bushal-
testellen „Brunnenstraße“, „Ab-
zweig Alhausen“, „Ostenfeldmark“,
„Umspannwerk“ und „Auf der Stein-
brücke“ zwischen Bad Driburg und
Alhausen, können für die Dauer der
Arbeiten nicht angefahren werden.
Die Haltestelle „Freibad“ in Bad
Driburg kann nur durch den Bürger-
bus angefahren werden.
Der Kreis Höxter und die Stadt Bad
Driburg bitten um Verständnis für
die unvermeidbaren Verkehrsbe-
hinderungen während der Baupha-
se.

Einfach durch die Scheune toben und spielen machte allen Spaß.Einfach durch die Scheune toben und spielen machte allen Spaß.Einfach durch die Scheune toben und spielen machte allen Spaß.Einfach durch die Scheune toben und spielen machte allen Spaß.Einfach durch die Scheune toben und spielen machte allen Spaß.

Im Rahmen der aktuell laufenden
„Erlebnis-Angebote“ für Familien
in Bad Driburg gab es neben kul-
turellen, bewegungs- und gesund-
heitsbezogenen Angeboten sowie
Betriebsführungen auch in diesem
Jahr wieder eine Bad Driburger
Spielscheune. Ein Gartenbau-Un-
ternehmen aus Reelsen hat sich
wieder bereit erklärt, seine Scheu-
ne zu öffnen und dort Spielange-
bote zu machen, wie zum Beispiel
Riesenbausteine, Baggern, eine
Riesen-Kugelbahn, Geschicklich-
keits- und Balancierspiele sowie
Stockbrot backen - Letzteres na-
türlich vor der Scheune.
Über 100 Kinder und Eltern fühl-
ten sich willkommen auf dem Hof
in Reelsen und verbrachten dort
zusammen ein paar harmonische
Stunden. Rundum zufrieden tob-
ten die Kinder durch die Scheune
und strampelten in Kinderfahrzeu-
gen über den Hof. Begeisterung
stand allen in den Augen, die sich
auf den echten Bagger trauten.
Und die Erwachsenen? Auch die
waren bestens zufrieden bei war-
men Getränken und Kuchen in der
Scheune sitzend unterhielten sie
sich angeregt. Am frühen Nach-
mittag zeigte Michael Pöhler in
einer kurzen Vorführung mit dem
Holzrücktraktor auf dem Hof ei-
nen wichtigen Teil seiner Arbeit,

er stapelte dicke Holzstämme und
erklärt die Arbeit kindgerecht.
„Die strahlenden Kinderaugen
und Gesichter zu sehen und zu
erleben wie viel Spaß es ihnen
macht auf dem Hof zu sein und
frei zu spielen, ist wirklich schön.
Den Kindern unsere Arbeit in und
mit der Natur näher zu bringen
ist uns sehr wichtig!“ erklärt Mi-
chael Pöhler. „Was die Spielscheu-
nen ausmacht, ist dass die Famili-
en unangemeldet herkommen und
die Kinder dann frei zwischen den
verschiedenen Spielangeboten
wählen können“, erzählt Organi-
satorin und Pressesprecherin der
Stadt, Tamara Fleischer. Dadurch
entstehe eine sehr entspannte
Situation für alle.
„Mit diesen Spielscheunen und
unseren Erlebnis-Angeboten zei-
gen wir, dass Bad Driburg ein fa-
milien- und kinderfreundlicher
Wohnort ist. Danke an die Unter-
nehmen, die dabei mitwirken!
Und: es gibt noch viel, viel mehr
hier zu erleben! Das zeigen unse-
re weiteren Erlebnis-Angebote
des Winters und Frühjahres. Vor
den Sommerferien erscheint dann
der neue Flyer“, kündigt Michael
Scholle, 1. Beigeordneter an. Wei-
tere Informationen zum Programm
unter www.bad-driburg.de/erleb-
nis-angebote
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Kostenloser Workshop zum Thema Work-Life-Balance
Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:

KSV OWL erfolgreich am 01.01.2024 gestartet

Präventionsnetzwerk #sicherimDienst

Auftaktveranstaltung in Detmold mit Innenminister NRW Herbert Reul und Regierungspräsidentin AnnaAuftaktveranstaltung in Detmold mit Innenminister NRW Herbert Reul und Regierungspräsidentin AnnaAuftaktveranstaltung in Detmold mit Innenminister NRW Herbert Reul und Regierungspräsidentin AnnaAuftaktveranstaltung in Detmold mit Innenminister NRW Herbert Reul und Regierungspräsidentin AnnaAuftaktveranstaltung in Detmold mit Innenminister NRW Herbert Reul und Regierungspräsidentin Anna
Katharina Bölling (vorne Mitte). Foto im Auftrag des IMNRW: Jochen TackKatharina Bölling (vorne Mitte). Foto im Auftrag des IMNRW: Jochen TackKatharina Bölling (vorne Mitte). Foto im Auftrag des IMNRW: Jochen TackKatharina Bölling (vorne Mitte). Foto im Auftrag des IMNRW: Jochen TackKatharina Bölling (vorne Mitte). Foto im Auftrag des IMNRW: Jochen Tack

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Die Stadt Bad Driburg ist am 1.
Februar dem Präventionsnetz-
werk #sicherimDienst beigetre-
ten. Mit diesem Netzwerk ist
landesweit eine ressort- und
behördenübergreifende Platt-
form für den gesamten öffentli-
chen Dienst geschaffen worden,
um die Möglichkeiten der Ge-
waltprävention zu verbessern.
„Es ist gut und wichtig, dass
wir dabei sind“, bewertet Ord-
nungsdezernent Uwe Damer
den Beitritt. Das Netzwerk set-
ze ein starkes Zeichen gegen
Gewalt in jeglicher Form - sei
es verbal, gar körperlich oder
als Hetze im Netz - gegenüber
Beschäftigten im öffentlichen
Dienst. „Wir haben uns somit
auf den Weg gemacht, Möglich-
keiten zu suchen, um unsere
Mitarbeiter aktiv zu unterstüt-
zen und machen ihnen gleich-
zeitig klar: ihr müsst das nicht
allein mit euch selbst ausma-

chen.“ Der Leiter des Ordnungs-
amtes, Christian Schulz, be-
schreibt die Situation in seinem
Amt in Bad Driburg wie folgt:
„Bislang gab es zum Glück nur
verbale Angriffe auf Mitarbeiter
unseres Ordnungsamtes. Unse-

re Mitarbeiter stellen leider
eine zunehmend aggressivere
Stimmungslage ihnen gegenü-
ber fest und wünschen sich ei-
nen respektvollen Umgang.“
Ziel des Präventionsnetzwerks
#sicherimDienst ist der Aus-

tausch von Erfahrungen und
Praxisbeispielen sowie die Zu-
sammenarbeit bei der Gewalt-
vorsorge. Zudem soll für das
Thema sensibilisiert und die
Sicherheit der Beschäftigten
verbessert werden.

Die Klärschlammverwertung OWL
GmbH (KSV OWL) mit Sitz in Bie-
lefeld hat am 01.01.2024 sehr er-
folgreich den Auftrag der Klär-
schlammentsorgung in Ostwest-
falen-Lippe, Teilen des Regie-
rungsbezirks Arnsberg und Nie-
dersachsens gestartet. Als eine
der größten Kooperationen ihrer

Art, verantwortlich für 78 Kom-
munen und Verbände, hat sie den
Transport und die Entsorgung über
verschiedene Partner ab diesem
Jahr sicherzustellen.
Mit dem Bau der Klärschlamm-
verwertungsanlage in Bielefeld
wird im Jahr 2024 begonnen, wie
jüngsten Presseberichten der

Stadtwerke Bielefeld bereits zu
entnehmen war. Auch der Klär-
schlamm des Abwasserwerkes
Herste in Bad Driburg wird in den
nächsten Jahren über diesen Weg
entsorgt. „Wir sind froh, einen
wirtschaftlichen, verlässlichen und
nachhaltigen Vertragspartner für
unsere Klärschlammentsorgung

gefunden zu haben. Besonders
freue ich mich, dass es ein regio-
naler Partner ist und der Klär-
schlamm nicht, wie branchenüb-
lich, im europäischen Ausland ent-
sorgt werden muss“, ist Sebasti-
an Menne, Betriebsleiter Abwas-
serwerk, zufrieden mit der gefun-
denen Lösung.

Am 08. März ab 15 Uhr lädt die
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Bad Driburg zu einem
kostenlosen Workshop zum The-
ma „Work-Life-Balance“ in das
Familienzentrum Miteinander
an der Georg-Nave-Str. 14 ein.
„Dieser Workshop ist adressiert
an alle Frauen, egal in welcher
Lebenssituation, die Lust ha-
ben, das Thema Work-Life-Ba-
lance in die Hand zu nehmen
und neu zu betrachten mit Hilfe

der Lego® Serious Play®-Me-
thode“, erklärt die Organisa-
torin Ulrike Rustemeier.
Familienalltag, Beruf, Stress,
oftmals ist uns alles zu viel. In
diesem Workshop lernen die
Teilnehmerinnen eine Methode
kennen, wie sie aus dieser Spi-
rale ausbrechen können.
In einer kurzen Einführung er-
fahren die Frauen, was die
Lego® Serious Play®-Methode
ist. Anschließend wird gebaut,

was wichtig ist, was nervt und
wie man einen Ausgleich fin-
det.
Der spielerische Ansatz führt
zu einem intensiven und ehrli-
chen Austausch, aus dem neue
Perspektiven und kreative Lö-
sungen entstehen können.
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit des Austausches und
des Netzwerkens. Als Referen-
tin konnte Evelyn Wolf, CREATI-
VE PROBLEM SOLVING & COM-

MUNICATION aus Dortmund ge-
wonnen werden.
„Die Lego-Steine liegen schon
bereit. Ich freue mich auf einen
anregenden Austausch, frische
Einsichten und jede Menge
Spaß!“, so Ulrike Rustemeier.
Da die Teilnehmerinnenzahl be-
grenzt ist, ist eine Anmeldung
per Mail unter
gleichstellung@bad-driburg.de
oder telefonisch 05253 881607
erforderlich.
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Gewinner des Nachhaltigkeitsfonds
der BeSte Stadtwerke GmbH
BeSte Stadtwerke unterstützen den Verein zur Förderung des Feuerlöschwesens aus
Pömbsen und den Förderverein Rot-Weiß aus Bad Driburg
Im vergangenen Jahr haben sich
zahlreiche Vereine und Organisa-
tionen für eine Unterstützung bei
ihren Projekten bei der BeSte
Stadtwerke GmbH beworben. 18
Vereine wurden ausgewählt und
konnten sich über eine Förderung
von bis zu 2.000 Euro freuen.
Darunter sind der Verein zur För-
derung des Feuerlöschwesens aus
Bad Driburg-Pömbsen und der
Förderverein Rot-Weiß zur Förde-
rung Brauchtums und Karneval in
Bad Driburg e. V.
Der Verein zur Förderung des Feu-
erlöschwesens hatte sich mit dem
Projekt „Anschaffung von Smar-
ten Heizkörperthermostaten für
das Feuerwehrgerätehaus“ be-
worben. Die digitalen Heizkörper-
thermostate sind bereits im Ein-
satz. Vor der aktuellen Heizperio-
de wurden die herkömmlichen
Thermostate im Feuerwehrgerä-
tehaus durch smarte, digitale
Technik ersetzt. Das Gerätehaus
wird durch die ehrenamtlichen
Feuerwehrkräfte gepflegt. „Jetzt
kann per App das Raumklima im
Gebäude gesteuert werden, ohne
dass sich jemand auf den Weg
machen muss“, sagt Tobis Menne
vom Verein zur Förderung des Feu-
erlöschwesens.

Der Förderverein Rot-Weiß zur
Förderung Brauchtums und Kar-
neval in Bad Driburg e. V. hatte
sich mit dem Projekt „Umrüstung
der Wagenbauhalle auf LED-Be-
leuchtung“ beworben. Ludwig
Spieker vom Förderverein erklärt:
„Um die Helligkeit zu verbessern
und den Stromverbrauch zu redu-

zieren, haben wir in Eigenleistung
sämtliche Leuchtkörper in unse-
rer Wagenbauhalle ausgetauscht.
Das Projekt wurde bereits im ver-
gangenen Jahr und somit recht-
zeitig zur aktuellen Karnevalssai-
son umgesetzt.“
Die BeSte-Mitarbeiterinnen Julia
Franzmann und Nicole Ulbrich ha-

ben bei einer persönlichen Urkun-
denübergabe beiden Vereinen
zum Gewinn gratuliert. „Wir freu-
en uns, dass die LED-Beleuchtung
in der Wagenbauhalle und die
smarten Heizkörperthermostate
im Feuerwehrgerätehaus beim
Energiesparen helfen“, sagt Ni-
cole Ulbrich.
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So toll feiert der närrische Nachwuchs
Mehr als 300 Besucher feiern in Bad Driburg einen mitreißenden Karneval
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Die Kinderprinzenehrengarde zeigt einen tollen Showtanz.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt einen tollen Showtanz.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt einen tollen Showtanz.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt einen tollen Showtanz.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt einen tollen Showtanz.

Es gibt keinen schöneren Anblick
als fröhliche Kinder. Und wenn die
dann auch noch lustig kostümiert
und hübsch angemalt sind, sieht
es noch einmal so schön aus. Am
Sonntag fand in der Schützenhalle
in Bad Driburg der traditionelle
Kinderkarneval der Bad Driburger
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße
Garde statt.
Das amtierende Kinderprinszen-
paar Elina Mohammadi und Erwin
Willmann (beide acht Jahre) be-
grüßten rund 300 große und kleine
Närrinnen und Narren. Viele wa-
ren bereits am Vormittag beim när-
rischen Gottesdienst dabei. Aber
jetzt konnte richtig aufgedreht
werden. Die Kinderprinzenehren-
garde zeigte ihr ganzes Können
beim Showtanz und auch das dies-
jährige Dreigestirn und der Präsi-
dent machten den jungen Karne-
valisten ihre Aufwartung.
Und so luden Kinderprinz Erwin I.
„der ideenvoll Sportliche“ und Kin-
derprinzessin Elina I. „die kreativ
Tanzende“ zum diesjährigen Kin-

derkarneval ein: Wir freuen uns,
euer Kinderprinzenpaar 2024 zu
sein. In Bad Driburg, der Kur- und
Badestadt, so fein, sind wir Prinz
Erwin und Prinzessin Elina, so muss
das sein. Ich, Prinz Erwin, liebe den
Fußball, das ist wahr. Auf dem Spiel-
feld fühle ich mich wunderbar.
Und ich, Prinzessin Elina, liebe das
Tanzen, werde mein Narrenherzen
gerne an euch verpflanzen. Unsere
beiden Pagen sind stets an unse-
rer Seite, Oskar und Jonas suchen
hoffentlich nicht so schnell das
Weite. Die Narrenzeit sollte am
besten niemals enden, wir Prinz
Erwin und Prinzessin Elina wollen
feiern unter allen Umständen.
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pro barrierefrei lernt Amsterdam kennen - Teil 3
Andacht Westerkerk, Schifffahrtsmuseum und langer Rückweg

Per Hublift in die Kogge im SchiffahrtsmuseumPer Hublift in die Kogge im SchiffahrtsmuseumPer Hublift in die Kogge im SchiffahrtsmuseumPer Hublift in die Kogge im SchiffahrtsmuseumPer Hublift in die Kogge im Schiffahrtsmuseum

Westerkerk in AmsterdamWesterkerk in AmsterdamWesterkerk in AmsterdamWesterkerk in AmsterdamWesterkerk in Amsterdam

Besucher vor dem Anne-Frank-Besucher vor dem Anne-Frank-Besucher vor dem Anne-Frank-Besucher vor dem Anne-Frank-Besucher vor dem Anne-Frank-
HausHausHausHausHaus

Der dritte Tag des Amsterdam-
besuches, 13. August, begann
für die Selbsthilfegruppe pro
barrierefrei - bad driburg e. V.
wie gewohnt mit einem Früh-
stück. Auf dem Weg zur Wester-
kerk machte die U-Bahn an die-
sem Tag keine Probleme. Bei
der Straßenbahn jedoch kam es
auf die Mitarbeiter an. Der an-
schließende Fußweg zum Wes-
terkerk machte dann auch kaum
Probleme und der Eingang zur
Westerkerk war trotz Baustel-

le barrierefrei. Dort erlebten die
Teilnehmer eine gute Andacht
mit einer langen Predigt. Auch
ein Liederzettel wurde ausge-
teilt. Auch eine Besichtigung
der Kirche war möglich.
Nach der Andacht machten sich
die drei auf den Weg zum Anne-
Frank-Haus, das jedoch als Bau-
denkmal nicht komplett barri-
erefrei ist. Daher wurde es nur
von außen besichtigt. Bei der
Straßenbahn gab es jetzt je-
doch Probleme und es wurde
die falsche Ausfahrt erwischt.
So konnte zwischendurch auch
keine Mahlzeit eingenommen
werden. Im Schifffahrtsmuseum,
das dann endlich erreicht wur-
de, konnte dann etwas geges-
sen werden. An der Kasse gab
es keine Probleme und das E-
Mobil wurde zwecks Einsparung
von Akkuleistung wieder im
Museum abgestellt. Das Muse-
um war dann auch weitestge-
hend barrierefrei. Selbst das
Segelschiff mit drei Etagen
konnten die Besucher der
Selbsthilfegruppe betreten, was
sehr visionär ist. Der Blick auf
die Yachten war auch recht in-
teressant. Danach ging es zur
goldenen Galeere, die auch pro-
blemlos zu besichtigen war.
Dann kamen die oberen Etagen
aufsteigend an die Reihe. Dort
waren Weltkarten, Raritäten,
Schiffsteile und zwei Wandtep-
piche zu sehen. Auch Queere
auf See, Wassersport und die
Navigation waren ein Thema.
Auf den Rollstühlen ging es
dann zurück in die Innenstadt.
Auf dem Weg wurde überlegt,
im China-Restaurant „Sea
Palace“ auf dem Wasser zu es-
sen, doch dann fiel die Ent-
scheidung auf Pizza. Durch ei-
nen Teil des Rotlichtviertels
ging es anschließend zum
Hauptbahnhof, wo die Teilneh-
mer ein Softeis genossen. Zu-
rück ging es dann durch eine
Baustelle zur U-Bahn, die je-
doch keine Probleme machte.
Teil 4, der letzte Teil, folgt in
der nächsten Ausgabe.
Auf unseren YouTube Kanal von
pro barrierefrei können Sie ne-
ben etlichen Videos von unse-

rer Selbsthilfegruppe auch
Kurzvideos zu unserer Inklusi-
onsfahrt sehen.

Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder te-
lefonisch unter 01511 24 83 764.
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Jahreshauptversammlung des Bürgerbus Bad Driburg
453.213 Fahrgäste bis Ende 2023

Der alte ist auch der neue Vorstand des Vereins.Der alte ist auch der neue Vorstand des Vereins.Der alte ist auch der neue Vorstand des Vereins.Der alte ist auch der neue Vorstand des Vereins.Der alte ist auch der neue Vorstand des Vereins.

links stehend: W. Becker (48 Einsätze); G. Kordon (32 Einsätze); K.links stehend: W. Becker (48 Einsätze); G. Kordon (32 Einsätze); K.links stehend: W. Becker (48 Einsätze); G. Kordon (32 Einsätze); K.links stehend: W. Becker (48 Einsätze); G. Kordon (32 Einsätze); K.links stehend: W. Becker (48 Einsätze); G. Kordon (32 Einsätze); K.
Ewald (36 Einsätze)Ewald (36 Einsätze)Ewald (36 Einsätze)Ewald (36 Einsätze)Ewald (36 Einsätze)

Günter Stürmann ehrte Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans Krull für 25Günter Stürmann ehrte Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans Krull für 25Günter Stürmann ehrte Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans Krull für 25Günter Stürmann ehrte Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans Krull für 25Günter Stürmann ehrte Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans Krull für 25
Jahre Mitgliedschaft.Jahre Mitgliedschaft.Jahre Mitgliedschaft.Jahre Mitgliedschaft.Jahre Mitgliedschaft.

Der Bürgerbusverein Bad Driburg
e. V. hat am 2. Februar im Rathaus
seine Jahreshauptversammlung
durchgeführt.
Der 1. Vorsitzende begrüßte die
ehrenamtlichen Fahrer*innen, den
2. Stellvertretenden Bürgermeis-
ter Detlev Gehle, die Herren Häns-
gen und Auf dem Campe von Go-
on und ganz besonders den Eh-
renvorsitzen des Vereins Bernhard
Pilkahn.
Der 2. Stellvertretende Bürger-

meister bedankte sich für die Ein-
ladung und überbrachte die Grü-
ße des Bürgermeisters. Der ÖPNV
sei ein wichtiger Bestandteil im
ländlichen Bereich. Nur durch den
Einsatz der Ehrenamtlichen ist es
möglich, dass das Stadtgebiet ver-
sorgt werden kann. Als kleines
Dankeschön überreichte er ein
Geldgeschenk der Stadt.
Herr Hänsgen von Go-on berich-
tete über die Herausforderung
Elektrifizierung des Bürgerbus-

ses. Das 4-Ticket wird in abseh-
barer Zeit abgeschafft. Go-on
plant eine Rollator-Schulung für
Fahrgäste. Auch der Bürgerbus
wird sich an diesem Termin betei-
ligen. Weiter ist eine Schulung für
Fahrerinnen und Fahrer bezüglich
rechtlicher Fragen geplant. Herr
Hänsgen überbrachte einen Geld-
geschenkgutschein für den Bür-
gerbusverein.
Günter Stürmann ließ dann das
Jahr 2023 Revue passieren. Som-

merfest und Weihnachtsfeier wa-
ren die Höhepunkte. Der Verein
hat im Moment 61 Mitglieder,
davon 23 Aktive. Mit Peter Koch
und Bernhard Judith konnten 2023
zwei neue Fahrer gewonnen wer-
den. Die Nachmittagsfahrzeiten
werden aus aktuellem Anlass im
laufenden Jahr geändert. Recht-
zeitig werden wir dann informie-
ren.
Nach dem Bericht des Kassierers
Karl Ewald wurde der Vorstand
einstimmig entlastet.
Der alte Vorstand stellte sich kom-
plett zur Wahl. Ohne Gegenstim-
men wurden er gewählt.
Günter Stürmann (1.Vorsitzende);
Konrad Gehle (2.Vorsitzende);
Karl Ewald (Kassierer); Hans Krull
(Schriftführer); Werner Becker (Öf-
fentlichkeitsarbeit); Josef Hilken-
bach (Fahrdienstkoordinator).
Die meisten Einsätze 2023 hatten
Georg Kordon (32), Karl Ewald
(36) und Werner Becker (48).
Elmar Heidt für 10 Jahre und Hans
Krull für 25 Jahre Mitgliedschaft
bekamen eine Urkunde und ein
kleines Geschenk.
Günter Stürmann forderte alle auf,
sich weiter um neue aktive Mit-
glieder zu bemühen. Im Jahre 2023
haben 15.351 Fahrgäste unseren
Bus benutzt. Um alle Aufgaben zu
bewältigen, waren 547 Einsätze
nötig.
Wer Interesse hat, kann sich bei
Günter Stürmann 05253-4622 in-
formieren.
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Kompanieschießen
der 4. Kompanie

Kompanieversammlung der 2. Kompanie

Saturninenfest in Frankreich
Neuenheerser fahren zu Besuch nach Sains-les-Marquion

Die Besucher aus Deutschland sind mit den Franzosen am dortigen Partnerschaftsschild vereint.Die Besucher aus Deutschland sind mit den Franzosen am dortigen Partnerschaftsschild vereint.Die Besucher aus Deutschland sind mit den Franzosen am dortigen Partnerschaftsschild vereint.Die Besucher aus Deutschland sind mit den Franzosen am dortigen Partnerschaftsschild vereint.Die Besucher aus Deutschland sind mit den Franzosen am dortigen Partnerschaftsschild vereint.

Zum diesjährigen Saturninenfest
sind alle interessierten Neuen-
heerser nach Sains-les-Marquion
eingeladen worden. Anlass ist
nicht nur die 45-jährige Wieder-
belebung der Freundschaft im Jahr
1979 zwischen den beiden Ge-
meinden, sondern auch das 20-
jährige Jubiläum der Begründung
der offiziellen Städtepartnerschaft
im Jahr 2004. Diese beiden Jubi-
läen wollen wir gemeinsam mit
unseren französischen Freunden
feiern. Es ist mal wieder eine Ge-
legenheit, alte Freundschaften
aufzufrischen und neue Freund-
schaften entstehen zu lassen.
Die Feier findet am 20. Mai statt,
wozu der Freundeskreis Neuen-
heerse/Sains-les-Marquion eine
Fahrt mit dem Bus organisiert. Wir
fahren am 19. Mai um 7 Uhr in
Neuenheerse los, um am 21. Mai
gegen 19 Uhr wieder zurück zu
sein. Die Unterbringung dort ist

vorwiegend in Familien vorgese-
hen, aber auch eine Unterbrin-
gung in einem dortigen Hotel ist
möglich. Die Kosten für die Bus-
fahrt werden sich in Grenzen hal-

ten, da öffentliche Zuschüsse be-
antragt wurden. Die genauen Kos-
ten werden erst im März festste-
hen und dann auch an Interessen-
ten bekanntgegeben.

Anmeldungen ab sofort bitte un-
ter F. J. Nöltker, Tel. 1591, oder
Annelie Lüke, Tel. 581, bis
spätestens 1. März.

Am Samstag, 17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab 16 ab 16 ab 16 ab 16 ab 16
UhrUhrUhrUhrUhr ist es wieder soweit. Die 4.
Kompanie der Bürgerschützengil-
de wird hier zusammen mit der 1.
Kompanie ihr gemeinsames Kom-
panieschießen im Schießstand
ausrichten. Die vierte Kompanie
hat hier Dienst. Geschossen wird
mit der neuen, digitalen Schieß-neuen, digitalen Schieß-neuen, digitalen Schieß-neuen, digitalen Schieß-neuen, digitalen Schieß-
anlageanlageanlageanlageanlage. Zwei Durchgänge zu
jeweils fünf Schuss werden auf die
digitale Zielscheibe in 10 Meter
Entfernung mit dem Lasergewehr
abgegeben. So entsteht ein Wer-
tungssystem, was tolle Auszeich-
nungen verspricht. Und das Beste
dabei: Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede Nahezu jede AltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasse

kann mitmachen.kann mitmachen.kann mitmachen.kann mitmachen.kann mitmachen.
Deshalb laden wir recht herzlich
Familien mit Kindern ab sechs
Jahren und Jugendliche mit Inter-
esse am Schießsport zu unserem
Schießnachmittag ein. Selbstver-
ständlich kann auch ohne Vereins-
zugehörigkeit teilgenommen wer-
den. Traut euch, trauen Sie sich
einfach hoch in den Schießstand
der Bürgerschützengilde am
Schützenplatz. Für das leibliche
Wohl wird in Form von Essen und
Getränken wie immer bestens
gesorgt sein. Der Vorstand freut
sich auf rege Beteiligung. „Es gibt„Es gibt„Es gibt„Es gibt„Es gibt
nichts Gutes, außer man tut es“!nichts Gutes, außer man tut es“!nichts Gutes, außer man tut es“!nichts Gutes, außer man tut es“!nichts Gutes, außer man tut es“!

Am Freitag, 23. Februar, findet
die alljährliche Kompaniever-
sammlung der Altstadtkompanie
statt. Diese Veranstaltung findet
im Schießstand der Gilde statt
und beginnt um 19.30 Uhr. Wir
sprechen über viele Themen rund
um die Gilde und unserer Kom-

panie. Wir bitten um rege Betei-
ligung.
Am Samstag, 24. Februar, treffen
wir uns zum monatlichen Kompa-
nieschießen ab 16 Uhr in unserem
schönen Schießstand unterhalb
der Iburg. An diesem Tag begrü-
ßen wir besondere Gäste vom

Schützenverein aus Erpentrupp-
Langeland und Hohenbreden zum
gemeisamen Schießen.
Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt sein.

Wir freuen uns auf euer Erschei-
nen.
Mit Schützengruß
Jörg Böger, Schriftführer 2. Kom-
panie
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„SchülerIn trifft Azubi“ am Gymnasium St. Xaver
Berufseinstiegsmesse zeigt breites Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten

Gesamtschule unterstützt
Fußballturnier
Als Schiedsrichter in der Eggelandhalle aktiv

Oberstufenkoordinator André Meier und Schülerin Savina Saracino.Oberstufenkoordinator André Meier und Schülerin Savina Saracino.Oberstufenkoordinator André Meier und Schülerin Savina Saracino.Oberstufenkoordinator André Meier und Schülerin Savina Saracino.Oberstufenkoordinator André Meier und Schülerin Savina Saracino.
Foto: GE Bad DriburgFoto: GE Bad DriburgFoto: GE Bad DriburgFoto: GE Bad DriburgFoto: GE Bad Driburg

Nach längerer Pause konnte in
diesem Jahr im Januar wieder
das schulinterne Fußballturnier
der Gemeinschaftsgrundschule
Egge, dem Grundschulverbund
der Gemeinde Altenbeken, in der
Eggelandhalle durchgeführt wer-
den.
Die 1./2. Klassen sowie die 3./4.
Klassen der Standorte Altenbe-
ken, Buke und Schwaney spiel-
ten ein Turnier um den Wander-
pokal der Volksbank Paderborn-
Höxter-Detmold.
Nach vielen tollen und vor allem
fairen Spielen mit zahlreichen

Toren und lautstarker, begeis-
terter Unterstützung von den
Rängen standen die Sieger
fest: Die Klassen 2b und 4a konn-
ten das Turnier für sich entschei-
den.
Alle Spieler und ihre Fanclubs
haben einen Schulvormittag vol-
ler Emotionen und mit ganz viel
Bewegung erlebt. Unterstützt
wurde das Turnier durch die
Oberstufenschülerin der Ge-
samtschule Savina Saracino und
durch den Abteilungsleiter für
die Oberstufe und Sportlehrer
André Meier.

In der Aula des St. Xaver herrschte ein reges Treiben.In der Aula des St. Xaver herrschte ein reges Treiben.In der Aula des St. Xaver herrschte ein reges Treiben.In der Aula des St. Xaver herrschte ein reges Treiben.In der Aula des St. Xaver herrschte ein reges Treiben.An verschiedenen Informationsständen kamen die Schülerinnen undAn verschiedenen Informationsständen kamen die Schülerinnen undAn verschiedenen Informationsständen kamen die Schülerinnen undAn verschiedenen Informationsständen kamen die Schülerinnen undAn verschiedenen Informationsständen kamen die Schülerinnen und
Schüler ins Gespräch mit Ausbildungsbetrieben und -unternehmen.Schüler ins Gespräch mit Ausbildungsbetrieben und -unternehmen.Schüler ins Gespräch mit Ausbildungsbetrieben und -unternehmen.Schüler ins Gespräch mit Ausbildungsbetrieben und -unternehmen.Schüler ins Gespräch mit Ausbildungsbetrieben und -unternehmen.

Passend zum Schulclaim „Gym-
nasium St. Xaver - Eine Mission
für’s Leben“ ist die Studien- und
Berufsorientierung von beson-
derer Bedeutung am traditions-
reichen Bad Driburger Gymnasi-
um. Denn manche Jugendliche
wissen schon früh, welchen Be-
ruf sie einmal ergreifen wollen.
Andere tun sich da schwerer mit
dieser Entscheidung. Jedenfalls
braucht die Wahl der richtigen
Ausbildung fundierte Informati-
onen und vor allem eine gute
Orientierung. Und die wird so-
wohl am Gymnasium St. Xaver

wie auch generell im Kreis Höx-
ter großgeschrieben. Ein Ange-
bot, das sich dafür in den letz-
ten Jahren entwickelt hat, ist
die so genannte „Schulhofakti-
on SchülerIn trifft Azubi“, die nun
erstmals am Gymnasium St. Xa-
ver stattfand. Dabei können Un-
ternehmen und Betriebe ausbil-
dungsinteressierte Jugendliche
kennenlernen. Im Fokus der Ak-
tion steht das persönliche Ge-
spräch zwischen Azubis bzw. Stu-
dierenden und den Schülerinnen
und Schülern. Diese „Peer-to-
Peer Kommunikation“ ermög-

licht einen Austausch auf Augen-
höhe.
Stolze 29 Unternehmen präsen-
tierten im Rahmen der zweistün-
digen Berufsmesse ihre Ausbil-
dungs- und Studienangebote in
der Aula des St. Xaver. Vom ein-
tägigen Praktikum über die klas-
sische Ausbildung oder das dua-
le Studium bis hin zu verschie-
densten Studienmöglichkeiten:
Die breite Palette der Möglich-
keiten nach dem Schulabschluss
wurde mehr als deutlich. So
konnten die Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufen Q1

und Q2 sich nicht nur umfas-
send informieren, sondern bei
Interesse direkt Kontaktdaten
austauschen oder Verträge für
Praktika abschließen.
Vorbereitet wurde die Berufs-
messe vom Step1-Team des Krei-
ses Höxter zusammen mit Leh-
rerin Dorthe Schmallenbach, die
am St. Xaver die Studien- und
Berufsorientierung koordiniert.
Allen Organisatoren auch auf
diesem Wege nochmals vielen
Dank für diese für alle Teilneh-
menden sicherlich sehr gewinn-
bringende Veranstaltung.
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Große Zustimmung für Nationalpark-Bürgerbegehren
Bündnis übergibt 9.154 Unterschriften an Kreis Höxter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: „Gemeinsam gegen Faschismus“
ÖDP - Mahnwache anlässlich des Landesparteitages in Münster

Viel Freude herrschte bei der Übergabe der 9.154 Unterschriften an dieViel Freude herrschte bei der Übergabe der 9.154 Unterschriften an dieViel Freude herrschte bei der Übergabe der 9.154 Unterschriften an dieViel Freude herrschte bei der Übergabe der 9.154 Unterschriften an dieViel Freude herrschte bei der Übergabe der 9.154 Unterschriften an die
Kreisverwaltung!Kreisverwaltung!Kreisverwaltung!Kreisverwaltung!Kreisverwaltung!
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Die Initiatoren des Bürgerbegeh-
rens „Ja! zum Nationalpark Egge“
sind überwältigt von der positi-
ven Resonanz. „Der erste Schritt
ist geschafft. Wir haben in nur 9
Wochen mehr als 9000 Unter-
schriften für das Bürgerbegehen
gesammelt. Das sind ca. 60%
mehr als die notwendigen 5806
Unterschriften und fast 8% der
Wahlberechtigten. Wir danken al-
len Sammlerinnen und Sammlern,
die in den letzten Wochen mit viel
Herzblut dieses Ergebnis ermög-
licht haben. In vielen Gesprächen
haben die zahlreichen Aktiven
überzeugende Aufklärungsarbeit
geleistet“, resümiert Benedikt
Rasche, Bad Driburg, der am heu-
tigen Montag gemeinsam mit Ul-
rich Kros und Burkhard Beinlich
im Kreishaus in Höxter die ge-
sammelten Listen überreichen
wird.
„Als nächstes wird es an den Bür-
gerinnen und Bürgern liegen, dass

sie sich dann gut informiert mit
Herz und Sachverstand für ein
„Ja“ entscheiden. Ein „Ja“ für
nachhaltigen, großräumigen Na-
turschutz. Und ein „Ja“ zu dieser
einmaligen Entwicklungschance
für unsere Region“, ergänzt Bur-
khard Beinlich.

„Dass bei überwiegend widrigen
äußeren Bedingungen die Ziel-
marke des Bürgerbegehrens so
grandios überschritten wurde, ist
auch ein starkes Zeichen lebendi-
ger Demokratie“, betont Ulrich
Kros, der jetzt darauf hofft, dass
der Kreistag die ablehnende Ent-

scheidung zur Einrichtung eines
Nationalparks vom Oktober 2023
überdenkt. Sollte der Kreistag je-
doch wieder mehrheitlich gegen
eine Bewerbung für den Natio-
nalpark Egge votieren, folgt der
Bürgerentscheid. „Die Unterstüt-„Die Unterstüt-„Die Unterstüt-„Die Unterstüt-„Die Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer deszerinnen und Unterstützer deszerinnen und Unterstützer deszerinnen und Unterstützer deszerinnen und Unterstützer des
Bürgerbegehrens haben mit ih-Bürgerbegehrens haben mit ih-Bürgerbegehrens haben mit ih-Bürgerbegehrens haben mit ih-Bürgerbegehrens haben mit ih-
ren Unterschriften für diesen ba-ren Unterschriften für diesen ba-ren Unterschriften für diesen ba-ren Unterschriften für diesen ba-ren Unterschriften für diesen ba-
sisdemokratischen Bürgerent-sisdemokratischen Bürgerent-sisdemokratischen Bürgerent-sisdemokratischen Bürgerent-sisdemokratischen Bürgerent-
scheid votiert“, erklärt Benediktscheid votiert“, erklärt Benediktscheid votiert“, erklärt Benediktscheid votiert“, erklärt Benediktscheid votiert“, erklärt Benedikt
Rasche. Damit wurde auch einRasche. Damit wurde auch einRasche. Damit wurde auch einRasche. Damit wurde auch einRasche. Damit wurde auch ein
deutliches Zeichen der Zustim-deutliches Zeichen der Zustim-deutliches Zeichen der Zustim-deutliches Zeichen der Zustim-deutliches Zeichen der Zustim-
mung für einen Nationalpark inmung für einen Nationalpark inmung für einen Nationalpark inmung für einen Nationalpark inmung für einen Nationalpark in
der Region gesetzt.der Region gesetzt.der Region gesetzt.der Region gesetzt.der Region gesetzt.
Kommt es zu einem Bürgerent-
scheid, rechnen die Organisato-
ren damit im späten Frühjahr. Im
Kreis Höxter wird der Bürgerent-
scheid laut Satzung per Briefab-
stimmung erfolgen. Das bedeu-
tet, dass alle Wahlberechtigten
automatisch die Briefwahlunter-
lagen zugesandt bekommen.

Martina Denkner

„Gemeinsam gegen Faschismus“
war das Motto einer Mahnwache
der Ökologisch-Demokratischen
Partei (ÖDP) Nordrhein-Westfalen
am 03.02.2024 in Münster am Aa-
see. Mit dieser Aktion am Rande
des außerordentlichen ÖDP-Partei-
tags in Münster setzte die ÖDP ein
klares Zeichen gegen faschistische,
menschenverachtende und aus-
grenzende Tendenzen in Deutsch-
land und für mehr Mitmenschlich-
keit, Toleranz und Gemeinsamkeit
in unserer Gesellschaft.
Aus dem ÖDP Kreisverband Höx-
ter-Lippe-Paderborn nahmen die
Bad Driburgerin Petra Flemming-
Schmidt und der Paderborner Ger-
ald Ummen als Delegierte am Lan-
desparteitag teil.
Der ÖDP-Parteitag diskutierte
u.a. das Europawahlkonzept der

Partei. Die ÖDP will nicht nur das
Europa-Mandat, das sie seit
nunmehr 10 Jahren innehat, ver-

teidigen. „Wir wollen unseren
Stimmanteil und unsere Mandats-
zahl ausbauen“, so der ÖDP-Lan-

desvorsitzende NRW Jens Geibel.
www.oedp-hoexter.de

Petra  Flemming-Schmidt
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
miteinander über die Texte der
Bibel ins Gespräch zu kommen,
kann eine sehr interessante, er-
mutigende und erkenntnisreiche
Angelegenheit sein. So sind alle
Suchenden, Fragenden und Glau-
benden zum nächsten Treffen des
Bibelkreises am Montag, 19. Feb-
ruar, um 19.30 in den Gemeinde-
treff St. Peter u. Paul eingeladen.
Im Vordergrund steht das nächste
Sonntagsevangelium.
Lied des Monats FebruarLied des Monats FebruarLied des Monats FebruarLied des Monats FebruarLied des Monats Februar
Gotteslob 96

Du lässt den Tag, o Gott, nun en-
den
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
• Montag, 19. Februar: 14.30

Uhr Wortgottesdienst, anschl.
Seniorennachmittag im Ge-
meindetreff

• Die nächste Altkleidersamm-
lung ist am Freitag, 1. März,
um 9 Uhr am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9

• Die Caritas-Kollekte wird am
Sonntag, 18. Februar, in allen
Gottesdiensten durchgeführt.

Mit der Kollekte werden die
vielfältigen Hilfsangebote und
der Caritas, sowohl auf der
Ebene unseres pastoralen
Raumes als auch in der ver-
bandlichen Caritas im Erzbis-
tum Paderborn unterstützt.

Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 16. Februar, von 14.30 bis
17 Uhr
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
ErstkommunionErstkommunionErstkommunionErstkommunionErstkommunion
Die Kommunionkinder treffen sich
am Fr., 16. Februar, um 16 Uhr zur
5. Kirchenstunde in d. Kirche. The-
ma: Erzählung vom guten Vater -
Beichtvorbereitung.
Österliche Bußzeit mit der kfdÖsterliche Bußzeit mit der kfdÖsterliche Bußzeit mit der kfdÖsterliche Bußzeit mit der kfdÖsterliche Bußzeit mit der kfd
beginnenbeginnenbeginnenbeginnenbeginnen
• Kreuzwegandacht

Die Frauen des kfd-Teams ge-
stalten am Sonntag, 18. Feb-
ruar, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche die erste Kreuzwegan-
dacht der Fastenzeit und la-
den dazu alle interessierten
Frauen und Männer herzlich
ein.

• Fastenfrühstück ohne „Fas-
ten“
Ein leckeres Fastenfrühstück
wird am Samstag, 24. Febru-
ar, um 9 Uhr im Bischof-Bern-
hard Haus allen kfd-Frauen
angeboten. Das Leitungsteam
und die Mitarbeiterinnen der
kfd freuen sich auf ein gesel-
liges Miteinander.

Zur besseren Planung wird um
Anmeldung bis 18. Februar bei
Sabine Mönnikes
(Tel. 218634) gebeten. Der Kos-
tenbeitrag von 10 Euro und ist bei
Anmeldung fällig.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Nächstes Treffen: Freitag, 16. Fe-
bruar, um 16 Uhr in der Pfarrkir-
che.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen

KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird vom 16. Februar
bis 22. März immer freitags um
17 Uhr der Kreuzweg gebetet.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17
Uhr zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
ist täglich für Besucher zum Ge-
bet geöffnet. Es liegen Gebets-
vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen können.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Mehr denn je sind in diesen Tagen
Solidarität und Hilfsbereitschaft
gefragt. Mit der Kollekte für die
Caritas am Sonntag, 18. Februar,
unterstützen Sie die vielfältigen
Hilfsangebote und Dienste der
Caritas. Die Hälfte der Spende
wird für die caritative Arbeit in
unserer Gemeinde eingesetzt. Mit
der anderen Hälfte werden hilfs-
bedürftige Personen im Erzbistum
Paderborn gefördert.
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
Die Mitglieder der CKD-Konfe-
renz Ortsgruppe Alhausen treffen
sich am Donnerstag, 22. Februar,
um 18.15 Uhr zur Sitzung im Ge-
meindetreff.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
SeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittag
Der nächste Seniorenkaffee fin-
det am Donnerstag, 22. Februar,
um 15 Uhr im Bürgerhaus statt.
Anmeldungen bis zum 18. Febru-
ar bei
Monika Mikus, Tel. 1061
Waltraud Stork, Tel. 5370
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Freikirche der
Siebenten-Tags-
Adventisten
Alle sind herzlich willkommen
unseren regelmäßig stattfin-
denden Gottesdienst zu besu-
chen.
Am Freitag gibt es eine Abend-
andacht.
Am Samstag besteht der erste
Teil des Gottesdienstes aus Bi-
belgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im
zweiten Teil findet die Predigt
statt.
Dabei wird der Gottesdienst
musikalisch durch Beiträge und
gemeinsamen Gesang unter-
malt.
Am Mittwoch trifft sich unser
Gebetskreis, zu dem Sie herz-

lichst eingeladen sind. Falls es
für Sie nicht möglich ist zu kom-
men, können Sie ihr Gebetsan-
liegen per E-Mail an folgende
E-Mail-Adresse senden und wir
werden Ihr Anliegen in unsere
Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführ-
ten Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Februar 2024Freitag, 23. Februar 2024Freitag, 23. Februar 2024Freitag, 23. Februar 2024Freitag, 23. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.02.2024 um 10 Uhr16.02.2024 um 10 Uhr16.02.2024 um 10 Uhr16.02.2024 um 10 Uhr16.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht

LateinunterrichtLateinunterrichtLateinunterrichtLateinunterrichtLateinunterricht
Gymnasiallehrer i.R. erteilt qualifizier-
ten Unterricht in Latein: intensive Vor-
bereitung auf Klassenarbeiten,
Hausaufgabenbetreuung,
Tel.: 05259 / 9326193

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

Suche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinenSuche Garage oder kleinen
LagerraumLagerraumLagerraumLagerraumLagerraum

Suche in Bad Driburg eine Garage oder
kleinen Lagerraum.
Tel. 0178-8915232

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
EGV Abteilung Siebenstern
Der EGV Abt. Siebenstern lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 23. Febru-
ar, um 19 Uhr ins Dorfgemein-

schaftshaus ein. Anträge für die
Versammlung sind bis zum 15.
Februar bei der 1. Vorsitzenden
Martina Rothgerber einzureichen.

TuS Pömbsen hat die Wahl
Vereinsjubiläum wird thematisiert
Der Turn- und Sportverein Pömb-
sen lädt alle Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Diese findet am Freitag,
23. Februar, statt. Versammlungs-
beginn ist um 19 Uhr, getagt wird
im Pfarrheim in Pömbsen.
Die komplette Tagesordnung kann
im Internet unter
www.poembsen.net/tus eingese-
hen werden. Ein kleiner Imbiss

sowie eine Verlosung mit tollen
Preisen warten auch in diesem
Jahr auf alle Anwesenden.
Wir bitten alle aktiven und passi-
ven Vereinsmitglieder an der Ver-
sammlung teilzunehmen. Hierfür
bedankt sich der Vorstand im Vo-
raus recht herzlich.
TTTTTurn- und Sportverein Pömbsenurn- und Sportverein Pömbsenurn- und Sportverein Pömbsenurn- und Sportverein Pömbsenurn- und Sportverein Pömbsen
1925 e1925 e1925 e1925 e1925 e.....     VVVVV.....
Der Vorstand
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Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um
19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345
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08. Woche. Gültig ab 19.02.2024

oder Slipeinlagen 
Plus Long,
je 40-St.-Pckg. 

Knaller

0.29
Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten,
je 150-g-Becher 
(1 kg = 1.93)

Nestlé
Cerealien
versch. Sorten,
je 330-g-Pckg. 
(1 kg = 7.55)

Knaller

0.99

Barilla 
Pasta
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg. 
(1 kg = 1.98)

Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel 
(1 kg = 8.80)

oder Die Ofenfrische 
Vier Käse
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg. 
(1 kg = 6.07)

Knaller

10.99

Krombacher
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/20 
x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.38/1.10)
zzgl. 3.42/3.10 Pfand

(1 kg = 7.70)
0.77

Knaller

0.88

Preis  
mit  
App

Coupon

(1 kg = 5.77/5.41)
2.22

Knaller

2.49

Preis  
mit  
App

Coupon

(1 kg = 6.73)
2.22

Aktion

2.49

Preis  
mit  
App

Coupon

Dein Markt für  

Bio-Vielfalt

Aktion

1.79Bio Bananen
je 1 kg 

1.89

Aktion

1.99

Preis  
mit  
App

Coupon

Carefree
Slipeinlagen 
Cotton Feel Normal,
je 56-St.-Pckg. 

Dr. Oetker 
Pizza Tradizionale 
Salame Romano
tiefgefroren,
je 385-g-Pckg. 
(1 kg = 6.47)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

Lars Markus

Lange Str. 110 + Am Siedlerplatz 2 • 33014 Bad Driburg


